Beurteilung des Praktikums in der Grundschule „Am Heideweg“
Generell bin ich mit meiner Zeit während des Praktikums sehr zufrieden. Ich habe neben Informationen bzw. Praxiserfahrungen in puncto Lehrmittel für Grundschüler ebenfalls etwas – wenn auch nur einen Bruchteil – über den Aufbau und die Struktur einer Grundschule und dessen Verwaltung, aufgenommen. 
Meine Erwartung, viel praktisch im Unterricht selbst zu helfen und mich an der Unterrichtung zu beteiligen, hat sich ebenfalls erfüllt. Meine anfängliche Erwartungshaltung, dass ich ggf. einer festen Schulklasse zugeteilt werde, in welcher ich täglich den Schülern im Unterricht helfe und entsprechende Lehrkräfte unterstütze, hat sich zwar anders ergeben, jedoch ist kann ich im Nachhinein absolut betonen, dass dies nicht als Kritikpunkt anzusehen ist, sondern gar im Gegenteil: Mit der Variation, Schulklassen, die ich besuche, täglich auszuwählen, wurde mir seitens meiner Vorgesetzten mehr Freiraum gelassen, zusätzlich habe ich somit beispielsweise den Kontrast zwischen einer vierten sowie einer ersten oder zweiten Jahrgangsstufe erkannt. In meinen täglichen Notizen gesammelter Eindrücke am jeweiligen Tag spiegelt sich genau dies deutlich wieder. 
Ich habe genauer betrachten können, wie man am besten mit leistungsschwächeren und schüchternen Schülern umgeht (im Gegenteil selbstverständlich genauso). Sofern man respektvoll mit den Schülern umgeht, ihnen Hilfe bietet etc., bekommt man diesen Respekt auch zurück und es baut sich eine Vertrauensbasis auf, welche erfahrungsgemäß eine Voraussetzung ist, damit die Kinder beispielsweise diese Hilfe annehmen.

Doch nicht allein habe ich Eindrücke über die Tätigkeit als Lehrkraft sammeln können, sondern ebenfalls einiges über die Organisation, Verwaltung sowie Strukturierung einer Schule und dessen Vernetzung mit anderen städtischen Schulen.

Infolgedessen habe ich viele unterschiedliche Eindrücke erlangt und mich nicht nur auf eine Art von Arbeit fokussiert, was ich persönlich definitiv bevorzuge.

Verwaltungsarbeiten habe ich sowohl von der Schulleiterin, als auch von meiner Kontaktperson erhalten.

Da ich in vielen verschiedenen Schulklassen war, habe ich das recht kleine Kollegium gut kennengelernt, was ich als absolut positiv und wichtig empfinde, da man als Praktikant selbstverständlich nicht ignoriert bzw. ‚ausgegrenzt‘ werden möchte. 

An einem Wandertag einer Klasse der Jahrgangsstufe drei war ich zudem ebenfalls beteiligt, was ich auch als positiv empfand, da ich auch oft Verantwortung übernehmen musste und sich nebenbei zu besagter Schulklasse eine Vertrauensbasis aufgebaut hat, womit ich an folgenden Tagen besonders gut mit dieser Klasse zurecht kam und ebenfalls sehr aktiv an der Unterstützung der Schüler beteiligt war.

Insgesamt kann ich erneut betonen, dass ich mit dem Praktikum viele nützliche Erfahrungen mitgenommen habe und selbstverständlich, nicht nur in theoretischer Form, gemerkt habe, welche Kompetenzen sowie Eigenschaften für eine möglichst gute Ausführung der Tätigkeit als Lehrkraft sowie der Tätigkeiten in der Schulverwaltung erforderlich sind.

Das Kollegium hat mich unterstützt und mir Ratschläge gegeben, Probleme hatte ich auf dieser Ebene keine. 

Da ich noch recht kurzfristig eine Praktikumsstelle finden musste, liegt dieses Berufsspektrum eher nicht in meinem Interessengebiet bzw. meiner anfänglichen Vorstellung, mein Praktikum im Bereich der Mediengestaltung oder IT-Technik zu bewältigen. Doch dies kann man aus meiner Perspektive auch positiv sehen, da ich somit Erfahrungen über einen mir eher fremden Bereich sammeln konnte, von dem ich zuerst dachte, er läge mir nicht, was ich nun, nach der Absolvierung des Praktikums nicht mehr behaupten kann. 

Ich könnte mir jederzeit wieder ein Praktikum in einer Schule vorstellen.

Als Kritikpunkt wäre meinerseits die Tatsache zu nennen, dass mir manchmal, wenn auch nicht oft, eher lästige ‚Praktikantenaufgaben‘ gegeben wurde, beispielsweise sortieren von Regalen oder Kopieren. Dennoch kam dies nicht sehr oft vor, somit hat es mich auch nicht weiter gestört, jedoch werden in anderen Betrieben teils auch aus Prinzip nicht solche Aufgaben den Praktikanten überlassen.
Zusammenfassend bin ich mit meinem Praktikum sehr zufrieden, habe einiges gelernt und aufgenommen, könnte mir eine Tätigkeit in dieser Branche nun ebenfalls vorstellen und kann diesen Betrieb für ein Praktikum sehr empfehlen.
